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Objekt: Zeus-Tempel in Athen, 9.XII.1927

Museum: Harzmuseum Wernigerode
Klint 10
38855 Wernigerode
(0 39 43) 65 44 20
olaf.ahrens@wernigerode.de

Sammlung: Malerei, Weltreise Wilhelm
Pramme

Inventarnummer: K 3001

Beschreibung
Der Olypische Zeustempels in Athen steht als eindrucksvolle Ruine mit noch vielen
aufrecht stehenden Säulen vor einem blauen Himmel mit weißen Wolken in einer
angedeuteten mediterranen Landschaft.
Das "Olympeion" befindet sich etwa 500 m. östlich der Akropolis und ist der einzige antike
Tempel in Athen mit korinthischer Säulenordnung. Begonnen wurde er im 6. Jahrhundert v.
Chr. und war ursprünglich dorisch geplant. Vollendet wurde er erst 131/132 n. Chr. unter
dem römischen Kaiser Hadrian.
Das Ölbild entstand während einer Weltreise, die Wilhelm Pramme 1927 - 1928/29
unternahm. Abgesehen von einigen Überfahrten per Schiff, wanderte er allein.

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand / Malerei
Maße: Höhe: 24,6 cm, Breite: 31,7 cm

Ereignisse

Gemalt wann 09.12.1927
wer Wilhelm Pramme (1898-1965)
wo Athen

Schlagworte
• Architekturmalerei
• Gemälde
• Jupitertempel
• Landschaftsmalerei

https://st.museum-digital.de/object/69787


• Tempel
• Tempelansicht
• Weltreise von Wilhelm Pramme
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